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Bereitschaft für Notfälle

▼ Ärzte
Montag bis Freitag 19–7 Uhr: Pforte Kran-
kenhaus Meerane, Telefon 50 60
13. 3.: Frau DM A. Dimitrow, August-Be-
bel-Straße 31, Telefon 20 96
14. 3.:  Herr Dr. med. P. Breitfeld, Kirchgas-
se 2–4, Telefon 22 29
20. 3.: Herr Dr. med. F. Lorenz, Hospital-
straße 2–4, Telefon 1 61 63
21. 3.: Frau Dr. med. I. Knopke, Kantstraße
2, Telefon 28 82
27. 3.: Frau DM R. Liebetrau, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 1 61 65
28. 3.: Frau DM P. Lorenz, Marienstraße
18, Telefon 24 59
▼ Zahnärzte
13./14. 3.: Dr. Bahner, Marienstraße 5,
Telefon 22 20
20./21. 3.: Praxis Heinze, Marienstraße 5,
Telefon 24 01
27./28. 3.: Dr. Bressau, Altmarkt 10, Tele-
fon 24 47
▼ Apotheken
13./14. 3.: Löwen-Apotheke, Waldenburg,
Markt 3, Telefon (03 76 08) 32 03
20./21. 3.: Bären-Apotheke, Glauchau,
Wettiner Straße 64, Telefon (0 37 63) 1 78
50
27./28. 3.: Schwan-Apotheke, Meerane,
Friedrichstraße 1, Telefon (0 37 64) 20 00
3./4. 4.: Agricola-Apotheke, Glauchau,
Chemnitzer Str. 4, Telefon (0 37 63) 7 78 90
9.–12. 4.: Löwen-Apotheke, Meerane, Au-
gust-Bebel-Str. 21, Telefon (0 37 64) 20 60
Weitere Bereitschaftsdiensttermine lagen
uns bei Redaktionsschluss noch nicht vor.
▼ Feuer
Notruf 112
▼ Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Meerane, Telefon 5 00 80
Polizeirevier Glauchau, Tel. (0 37 63) 6 40
▼ Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Heinrichstraße 17,
Telefon 20 50
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5,
Telefon 46 55
▼ Fahrzeug-Pannen
Abschleppdienst Sommer, alle Fabrikate,
Telefon (01 72) 3 76 47 04, 24-Stunden-
Dienst.
▼ Trinkwasserversorgung
RZV Wasserversorgung Lugau-Glauchau,
Telefon (0 37 63) 40 54 05
▼ Abwasserentsorgung
AZV Götzenthal,
Telefon (01 72) 3 71 47 51

FFW Meerane:
167 Einsätze im Jahr 2003

Die FFW Meerane führte am 30. Januar 2004
ihre Jahreshauptversammlung durch. Wehr-
leiter Kai Götze konnte dazu Bürgermeister
Prof. Ungerer, den Stellvertretenden Landrat
Bernd Gersdorf, Vertreter der Fraktionen Freie
Wählervereinigung und PDS des Meeraner
Stadtrates, Kreisbrandmeister Bernd Reimann
sowie zahlreiche Kameraden benachbarter
Wehren in der Feuerwache in der Rosa-
Luxemburg-Straße 26 begrüßen.
Ein recht erfolgreiches Fazit des Jahres 2003
konnte Kai Götze in seinem ersten Rechen-
schaftsbericht als Wehrleiter ziehen. Viele
Aufgaben konnten gelöst und trotz der finan-
ziellen Situation der Stadt wichtige Anschaf-
fungen getätigt werden. Insbesondere den
ehrenamtlichen Einsatz der Kameraden, die
unzählige Arbeitsstunden geleistet haben, hob
Götze hervor.
Zu insgesamt 167 Einsätzen sind die Meera-
ner Kameraden 2003 ausgerückt. Darunter
waren 38 Brandeinsätze, 81 technischen Hil-
feleistungen, acht überörtliche Einsätze Atem-
schutz und zwei Einsatzübungen. Auch 38
Fehlalarmierungen wurden gezählt. Im Rah-
men dieser Einsätze wurden 2552 Gesamt-
einsatzstunden gezählt.
Die Umgestaltung des Lagers der Feuerwa-
che, Einsätze beim Straßenfasching und He-
xenbrennen, Teilnahme an Festveranstaltun-
gen befreundeter Wehren, das Fluthelferfest
in Dresden, Arbeiten im Gelände der Feuer-
wache, Einsatzübungen im Kursana Pflege-
heim und in der neuen Stadtverwaltung am
Lörracher Platz und verschiedene Lehrgänge
und Schulungen zählen zur Bilanz 2003. Im
März konnte ein Einsatz-Nachschub-System
in Dienst gestellt werden. Mit diesem Logistik-
system können weniger häufig benötigte Ge-
räte, Bindemittel etc. in kürzester Zeit zum
Einsatz gebracht werden.
Absoluter Höhepunkt war die Ausrichtung des
3. Sächsischen Landesfeuerwehrtages im Mai
2003 mit verschiedensten Veranstaltungen
und Präsentationen im Festgelände im Wil-
helm-Wunderlich-Park, der Delegiertenver-
sammlung in der Karl-Heinz-Freiberger-Hal-
le, den 5. Landesmeisterschaften im Feuer-
wehrsport und insgesamt 20.000 Besuchern
am Festwochenende. „Was hier bei der Vor-
bereitung, Durchführung und Nachbereitung
geleistet wurde, war großartig und schweißt
die Kameraden der FFW Meerane zusam-
men“, betonte der Wehrleiter.
Mit Stand vom 31. Dezember 2003 gehörten
der FFW Meerane 113 Mitglieder, davon 67
Aktive im Einsatzdienst, an. Sorgen bereitet
auch der Meeraner Wehr der Wegzug von
jungen, gut ausgebildeten Kameraden, die
auswärts eine Ausbildung absolvieren oder
einen Arbeitsplatz gefunden haben.
Zur Jugendwehr gehören derzeit 21 Mitglie-
der, informiert Jugendwart Sven Hertwig. Vier
Kameraden konnten 2003 an die Löschzüge
der FFW übergeben werden. Frühjahrsputz,

Osterfeuer in Ponitz, Landesfeuerwehrtag,
Vergleichswettkämpfe oder das Zeltlager im
August gehörten zum Programm des vergan-
genen Jahres. Für 2004 gibt es eine Einla-
dung zur Teilnahme am Zeltlager der Lörra-
cher Jugendfeuerwehr, informierte der Ju-
gendwart.
Ernennung zu Feuerwehrfrauanwärterin
Claudia Götze
Ernennung zum Feuerwehrmannanwärter
Sebastian Braun, Mario Gehl, Danny Münch,
Steve Palme
Beförderung zum Brandmeister
René Münch, Uwe Fritzsche, Jörg Scheerer
Beförderung zum Oberbrandmeister
Kai Götze

Claudia Götze, Sebastian Braun (nicht im Bild),
Mario Gehl, Danny Münch und Steve Palme wurden
zur Feuerwehrfrauanwärterin bzw. zum Feuerwehr-
mannanwärter ernannt.

Seminarangebot des
Mittelstandsinstituts

Mit Wirkung vom 1. Januar 2004 ist das „Ge-
setz zu Reformen am Arbeitsmarkt“ in Kraft
getreten. Das Mittelstandsinstitut Sachsen
informiert in einem Tagesseminar „Aktuelle
Änderungen im Arbeitsrecht“ zu den Ände-
rungen, die in der Arbeitsrechtspraxis zu be-
achten sind. Das Seminar findet am Dienstag,
30. März 2004, 13 bis 20 Uhr, im Hotel Lay-
Haus, Am Markt 3 in Limbach-Oberfrohna
statt. Anmeldungen bis 22. März 2004 per Fax
an 03763 / 48 90 06.

Dringender Aufruf zur Blutspende

Der DRK-Blutspendedienst Sachsen sucht
Blutspender. Auf 100 Einwohner kommen jähr-
lich in Sachsen nur sechs Blutspenden. Im
letzten Jahr ging die Zahl der Blutspenden
sogar zurück. Die Notversorgung ist abgesi-
chert, doch geplante Operationen müssen bei
Engpässen unter Umständen verschoben wer-
den, informiert der DRK-Blutspendedienst. Im
Alter zwischen 18 und 60 Jahren kann sich
jeder als Erstspender in die Reihen der unei-
gennützigen Lebensretter einordnen. Die
medizinische Eignung prüft ein Arzt vor der
Spende. Mitbringen muss man nur den Perso-
nalausweis und den Willen zu helfen.
Die nächste Blutspendeaktion findet in
Meerane am Freitag, 16. April 2004, 13 bis
18 Uhr, im Kreiskrankenhaus R. Virchow,
Außenstelle Meerane, Hospitalstraße 2–4,
statt.


